
 

 

              Ellen-Key-Information Nr. 15 für das Schuljahr 2020/2021 

 
Liebe Schulfamilie,                  30. April 2021  
 

seit Mittwoch, dem 21. April laufen die Abiturprüfungen. Bisher sind alle Kandidat*innen gesund und zu allen 

Prüfungen angetreten. Drücken wir die Daumen, dass das weiter so bleibt. 

 

Die Schüler*innen aller Jahrgänge werden beim Selbstesten immer routinierter. Bisher war erst ein Schnelltest 

positiv. Ab nächster Woche gibt es noch mehr Sicherheit für alle: Alle an der Schule Beschäftigten (Lehrkräfte, 

Hausmeister …) müssen zwei Tests pro Woche absolvieren – eine Folge des Bundesinfektionsschutzgesetzes.  

 

In den zurückliegenden Wochen wurden viele Klassenarbeiten und Klausuren geschrieben. Der Online-Durchlauf 

in der ersten Woche nach den Ferien (Kl. 7 bis 9) hat ganz gut geklappt. Dafür danke an alle Beteiligten. Die 

Präsenzangebote werden ganz unterschiedlich wahrgenommen – manche Lerngruppen erscheinen fast 

vollständig, in anderen Gruppen nehmen nur sehr wenige Schüler*innen am Unterricht teil. Auch die Präsenz-

Teilnahme an Klassenarbeiten bzw. Klausuren schwankt von Lerngruppe zu Lerngruppe stark. 

 

Der Monatsplan Mai ist voll mit Abitur- und MSA-Prüfungen, Konsultationen und Klassenarbeiten und Klausuren 

und Nachklausuren für den 12. Jahrgang. Der geplante reguläre Unterricht im Wechselmodell wird erheblich von 

diesen Terminen beeinträchtigt. An den grünen Tagen ist kein regulärer Präsenzunterricht möglich. Deshalb 

werden wir das Präsenzmodell (Wechselunterricht im A-B-Modell) mit punktuellen digitalen Angeboten (für die 

ganze Klasse bzw. den ganzen Kurs) ergänzen. 

Der Lernraum wird wieder intensiver für Aufgaben genutzt werden – und natürlich auch für Videokonferenzen. 

 

- An den weißen Tagen findet Präsenzunterricht nach Stundenplan statt (im A-B-Modus). 

- An den grünen Tagen finden Prüfungen, Klausuren, Konsultationen und Klassenarbeiten statt. Für die 

betroffenen Jahrgänge findet an diesen Tagen kein weiterer Unterricht statt. 

- Die Jahrgänge, die keine Arbeiten etc. in der Schule an diesen grünen Tagen absolvieren, bearbeiten über 

den Lernraum Aufgaben. An einigen Tagen gibt es auch ein Präsenzangebot durch die Klassenleitungen. 

- Lehrkräfte, die an den grünen Tagen nicht in Prüfungen, Konsultationen etc. eingesetzt sind, bieten für ihre 

Lerngruppen digitale Sprechstunden an (analog zum Stundenplan – also Mathe 3. Stunde bleibt Mathe 3. 

Stunde). Die digitalen Angebote richten sich grundsätzlich an die komplette Lerngruppe. Die Lehrkräfte 

kündigen so früh wie möglich ihre digitale Sprechstunde bzw. ihren digitalen Unterricht im Lernraum an. 

Montags um 10 Uhr sollten die digitalen Termine im Lernraum für die Woche gut sichtbar angekündigt sein. 

Diese digitalen Angebote (auch aus der Schule heraus) werden insbesondere durch die eingetroffenen Giga-

Cubes technisch möglich. 

- Klassenleitungen und Tutor*innen halten wöchentlich eine digitale Klassenleiter- bzw. Tutorenstunde. 

- Das Lernbüro ist geöffnet – Anmeldungen wieder über die Klassenleitungen. 

 

Anders als in der Phase des kompletten Distanzlernens wird nicht jede Stunde 1:1 per Videokonferenz abgebildet 

werden können, es wird tendenziell eher Wochenaufgaben geben. 

 

Die Pflicht zur Teilnahme am Präsenzunterricht bleibt weiter ausgesetzt, die Teilnahme am digitalen 

Unterricht ist verpflichtend. 

 

K. Hannusch            

      


